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4. Kreisklasse Herren

MTV Treubund Lüneburg II : Dahlenburger SK IV 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Semrau tütet den Sieg für den MTV Treubund Lüneburg II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Michael Semrau den Matchball für die
Gastgeber des MTV Treubund Lüneburg II im Punktspiel der 4. Kreisklasse Herren verwandelte und
der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam Dahlenburger SK IV, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:20)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Daniel Mörtl, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:16.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Gegenwehr leisteten Armbruster / Semrau beim 9:11, 6:11, 3:
11 gegen Burmester / Eggerstedt. Es dauerte eine Weile, bis Mörtl / Rosien ihr 3:2 gegen Schupka /
Gerlach unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Wolfgang Grunwald
seinen Gegner Reinhold Schupka beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Mörtl die Partie gegen Wanja Marcel Burmester noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Armbruster die
Begegnung gegen Martin Gerlach, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Michael Semrau bei seinem 3:1 gegen Stefan Eggerstedt doch überlegen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Wolfgang Grunwald
gegen Wanja Marcel Burmester hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte wenig später indes Daniel Mörtl beim 11:8, 11:6, 11:8 gegen Reinhold Schupka und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Thomas Armbruster verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Eggerstedt. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:9 für Armbruster und 5:7 für Eggerstedt seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. In vier Sätzen
siegte Michael Semrau gegen Martin Gerlach und gab dabei nur einen Satz her. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Gerlach nun 6 Siege bei 8 Niederlagen aus. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des MTV Treubund Lüneburg II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Treubund Lüneburg II am 15.03.2024 gegen den TuS
Erbstorf/TSV Adendorf (SG) V möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.03.2024 gegen den TTC 85 Lüneburg III einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Treubund Lüneburg II

Doppel: Armbruster / Semrau 0:1, Mörtl / Rosien 1:0 
Einzel: W. Grunwald 1:1, D. Mörtl 2:0, T. Armbruster 0:2, M. Semrau 2:0 

 Dahlenburger SK IV
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Doppel: Burmester / Eggerstedt 1:0, Schupka / Gerlach 0:1 
Einzel: W. Burmester 1:1, R. Schupka 0:2, S. Eggerstedt 1:1, M. Gerlach 1:1


